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No. ZZ . Montag den i Sept. 1806.
Ieve rische wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.
Gericht ! , procl.

l Es soll die Abdoffirung des
Walles bey dem Scr . Annen Thore
mindestannehmend ausverdungen , und
das ysn den Pförtner bewob « re Haus,
das Wachrhaus , die Brüte , die pfei¬
lerund die Thor ftügel , imgleichen ein
paar Lindenbäume öffentlich verkauft
werden . Mer dieses annehmen und
kaufen will hat sich am Freitag d . zeen
Seprbr . des Morgens präcife iv Uhr
einzufinden , und find die Bedingungen
Tages zuvor bey dHr . Lämmererprä-
rorius cinzustherr.

wornach rc. Sigl . Jever den 22
August i8 «6.

Bürgermeister und Rath hiefeibst.
2 Da bey der Cammer angezeigek

worden , daß neulich wieder Milddie-
Hereyen in dem UpjeverischerrBusche be¬
gangen worden , die Thäter aber noch
nicht habe « entdeckt werden können ; so
wird hiemir aufhöchsten Befehl demje¬
nigen , welcher eine« Wilddieb so an¬
zeigt , daß gegen ihn gehörig procedirt
werden kann , eine Belohnung von >20
Rthl in Golde versprochen . Jever
aus der Cammer d . 2z Aug . rzoS.

Edictal Vorladung,
wann aus gerichtlich geschehe-

»res Ansuchen des Aib^rc Gerdes Cor¬

nelius die Convocation der nächsten
Verwandten und Erben des amidIu-
ny , 8or zu Hamburg verstorbenen
SchneidergesellensHinrichIanssen Cor¬
nelius zu Recht erkannt worden i f»
werden alle und jede welche an de»
Nachlaß des verstorbenen Gchnei-
dergesellen Hinrich Janffen Corne¬
lius aus dem Grunde der Anver-
wandschast oder sonst einige« Anspruch
zu haben vermeinen , hiedurch edicra-
liter ciriret und »orgelade » , innerhalb
den nächsten 12 Wochen , von Zeit der
ersten Publikation dieses , mithin bis zum
26 Mce . d. I . sich bey hiesigemLand-
gerichre gehörig zu melden, und ihre
habende Gerechtsame entweder in Per¬
son oder durch einen hiesigen Bevoll¬
mächtigten gebührend zu documenri-
ren , mir der Verwarnung , daß die Aus-
bleibenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präcludiret sein , und der Nach¬
laß des verstorbenen Gchneidergefelle»
Hinrich Janssen Cornelius den sich als-
dann tegitimirt haben werdenden näch¬
sten Anverwandten und Erben recht¬
lich zuerkannr werden solle . Wor¬
nach rc . Sich Jever den » 6 July.
r8 »6. Aus dein Landgerichte hies.

Steckbrief.
Wan » der hiesigeJude Ifaac wer-



ler sich in starkem Verdacht der An-
rherluahme an einem Viehdiebstal be¬
findet , und deshalb zur gefänglichen Haft
g -bi/achrwerden sollen , fichaberverbor.
gen hält,und feinAufemhalrangewand¬
ter Mühe ungeachtet bis hierzu mehr
in Erfahrung gebracht werden können;
fo werden alle und jede Obrigkeiten
hiermit öffentlich ersticht , aufodgedach-
ren Ifauc Weiler , welcher 48 Jahrs
alt , und mittler etwas umergefey-
rer Gracur ist , schwarzbraune in run¬
de locken gelegte Haare , einen erwas
röthlichen Barch und Trübe Augen har,
im Sprechen etwas mir der Zuuze an-
schlägt , im Gehen eine etwas drehende
Bewegung macht , auch besonders mit
dem rechten Arm sueholer , und gewöhn¬
lich einen dunkelblaue »: Ueberrock und
runden Huch zu tragen pflegt , in ihren
Gerichts Districren achten und denfel-
den im Berrerungsfall zur Haft bringen
zu lassen , uns sodann davon bald ge¬
fällige Nachricht zu geben und ihn ge¬
gen Erstarrung der Losten anher verab¬
folgen zu laßen ; weiche Rechrswillfäh-
rigkeit wir in ähnlichen Fallen zu erwie-
dern erböthig find.

Siznarum Varel im Amtsgerichtd.
8 August 1806.
N . D . LasmuS . D . U . Mansholt.

Notifikationen
, Es soll das Landguth Tengshausen,

Stückweise von May » ko 7 bis dahin igog
am Sonnabend d . » Z September Nach¬
mittags in des Kaufmanns Siebrand Tadvi-
ken Hause zu Minsen, öffentlich nach den vsr-
zulegenden Bedingungen , so auchvorhor da¬
selbst einzusehen sindverheuret werden.

o Der Beistand über Lerend HinrichS
Wittrse und Kisder hat ftgkeich » o» Rthl.

Gold, zmsträgig zu belegen . Der solches
benöthiget ist , kann sich bei den Beistand H.
Eden Harms zum Garmserdcich melden und
über die Zinsen accordiren.

z Rl . y8 i sch . i s ^ w . find von H.
Fulfö Ianssen abrvesenden Sohnes Vermö¬
gen , sogleich gegen Sicherheit und versc-
cortzirende Zinsen zu belegen : bey dessen Cu-
rstsr Conrad Popken zu Gottels.

4 Der Tauschlager Andreas Möhlmam ?,
in der Jeverschen Vorstadt, verlanget sofcrc
ober Michaelis , unter guter Bedingung , ei¬
nen Lehrburschen , man melde sich förde : samst
bei ihn selbst.

5 Fslkert Gcrdes will sein neu erbau¬
tes Haus mit Gartengrunv und zehn Grasen
Landes auf den Wiarder Groden oder auch
neun andere Grasen auf den Wiarder Gro¬
den ohne Behausung den i ^ ten Sept . des
Nachmittags um 2 Uhr in des Wirchs Linz
Behausung in Jever der kan fen , und können
die Liebhaber die Berkaussbedingungen 8
Tags vorher bey dem Verkäufer oder den
Advocaten Jürgens zur Einsicht erhalten.

6 Von den Neuender Kirchengelder find
auf Michaeli 500 Rthlr . und aufWinterS-
nacht 200 Gmthlr. gegen billige Zinsen zu be¬
legen , wer solche benötiget , kann sich mit ge¬
hörige Sicherheit bey den Jrrraten M . Gcr¬
des melden , auch sind annoch die zzo Rrhl.
Armen Capitalien unbelegt , weshalb man
Kch bey den Jurat G . Garlichs melden kan « .

7 Auf Michaelis d . I . find 800 Rl«
Pupillengelder gegen gehörige Sicherheit za
belegen, und kann mau deshalb bey den Regio-
rungsPedell Popken« eitere Nachricht erhal¬
ten.

8 Ml . 5 « 0 find Michaeli d. I . noch zmS-
kragig zu belegen , «nd kann man das weite¬
re bey de« Regierung« Pedell Popken erfahr
ve«.



9 Ich mache hiedurch bekannt , daß mei¬
ne beiden Söhne von Hamburg zurückge-
konuneu und folgende Waare mitgebracht,
«l6 : neumodische engl . Ksllico und KallikoS-
Tücher , Kattun , feine und ordinäre Kat-
tuntr '

icher , Seiden dito , groß und kleine,
Manschesteenwesten , Pärchen , Strümpfe,
Mühen , Patist und Patisttücher , mouselin
dito , Nesseltuch , iakens rc . silberne und gol¬
dene Uhi sn , wie auch alte Kleider , und son¬
stige Sachen vielmehr , ich bitte um geneig¬
ten Zuspruch , verspreche billige Preije.

Ieversche Vorstadt . Moses Israel.
, o Gerd GehrelS Tiarckö zum Schönen

Groden , will sein in Sengwarden stehendes
Wohnhaus , so zur Handlung wohl eingerich¬
tet , nebst dabey gehöriger , Garten , welches
bieher von dem Voigt Krnckmann heucrlich
verabnuhet worden , auf diesen Herbst oder
künftigen Mau » 8« 7 . snzutretcn auf einige
Jahre öffentlich verheuren ; Heuerlustige
können sich am 4 . Sept . h . a . iu Frerich Kocks
Krughause in Sengwarden einstnden , die
CondmoneS vernehmen , und heuem.

11 Schiffer Johann Thaden Oltmsnns
von Horummersiel liegt jetzt in Amsterdam
um S/ückgüther auf Horummer - und Hoock-
sielzamdeu , man bittet baldigst aufihm zu
ordiniren.

i r Eibe Behrens in Hohenkirchen hat
noch gutes Maltz sürsinen billige » Preis ab¬
zustehen.

r z Alle diejenigen so noch etwas von Egt
Meenenjuu . zu fodern haben , wüße « in Zeit 4
Woche « ihre Rechnungen bet Egt Meene»
senior einbringen , wie auch diejenigen , so «n
ihm noch schuldig sind. Der Tag zur Liqui-
datisn soll nächsten « bekannt gemacht werben.

Heppens ». 26 August r8o6.
14 Dreißig Matten Middüger Pastorey

Land, theils zum Aukbruch theils im Grünen

zu benutzen, sollen Stückweise d . isren Sept.

in des Folkert Abken Krugssulfezi ! Mibvog?
auf ; und 6' einander folgende Jahrevelheu-
ert werdem Liebhaber können sich daselbst
Nachmittags 2 Uhr einsinden, Condttiones ein-
feheu und Heurung treffen . Hinrichs.

s ; Meinen Gönnern n. Freunden , zeige
hiedurch ergebenst , a« daß ich weine Maaren
vs » derBraunschweigerMesse erhalten , em¬
pfehle mich damit bestens, und bitte unter Ver-
sicherung der billigsten Preise um vielen Zu-
spruch . Jever , F . Bernh . Minffen Wittwe.

i k Ich verfehle nicht hierdurch ergebenst
anzuzeigen daß ich meine ausdcr Braunschwei-
gerAlesse eingekausts Wasreu vor einigen Ta,
gen erhalten und dadurch mein Waarenla-
ger um ein ansehnliches vermehrt habe . Ich
mache dieses hiedurch bekannt um mich dem ge¬
neigten Andenken eines « erkhgeschäßten Pub¬
likums bestens zu empfehlen , und füge der
Bitte um gütigen Zuspruch dir Versicherung
noch hinzu , daß ich gute Waare und billigste
Preise zusammensteüen werde . Jever.

Nonne Hinrich Minssen.
17 Von Hohenkircher Armengelder sind

sogleich § 6 Rthlr . 4
'

sch . 5 w . und d . zo
Octob . 86 Rthl gegen Sicherheit zu belegen.

» 8 Wann die Interessenten der hiesigen
Schneidemühle mir die Eincassirung derowe-
ge« dieser Socierät rückständigen Buchschul¬
den aufgetragen ; so zeige diese « zur Nachricht
für diejenigen , welche dieserwegen in Rück¬
stand sind , an , damit sieihre Schuld inner¬
halb 14 Tagen bei mir abtrageu , weil nach
Ablauf dieser Zeit ohne Ansehen der Person
wider di « baumhaften mit der gerichtlichen
Einklagung verfahren werden wird . Jever
d . 29 Aug . r 806 . Kunstenbach , Vergan-
tungS - Prorocollist.

i 9 Der Kaufmann E . von Tungeln in
Varel lasset daselbst a« 4 Sept . km schw.
Roß für Rechnung dem eS Angeth a lout

Prix öffentlich verkaufen»



izooo Pfund Mittelund gut ordinäre

Jamaica Caffee

5o « o Pfund feine mittel dito

; Faß « Melis
20 Wer von einem aufdem treulichen Ball

Ley dHr . Friedrich Christians weggekomme-
men feinen Castorhutbey demselben darüber

Machn
'
chl ercheilen kann , erzeigt dem Eigen«

rhümsr eine große Gefälligkeit ; hat allenfalls

auch » in Doueeurdafür zu erwarten.

s k Demnach Chrisispfer NietinannsEhs-

frau gesonnen , ihr in Sillensteder Looge Ke-

hendes vor einigen Jahren neu erbautes Häus-

UngLhaus aus 2 Wohnungen bestehend nebst

dazu
'
gehörige Tarten und s Scheffel Rok-

ken Aussaats Gastgrund aus Freierhand zu
vrrkauffen , so können Liebhaber sich am Sonn¬

abend d . 6 Sept . Nachmittags z Uhr in I.
C . Helmrich « Hause zu Sillenstede einfinden
die Bedingungen vernehmen nnd accordiren.

LL Es werden diejenigen , die von Christvp-
fer Nietmanns Ehefrauen Haus , oder son¬
sten rechtmäßig etwas von ihr zu feden , ha-
den ersucht , am Sonnabend d . 6 Sept . mit

ihre Federungen in I . C . Heklmrichshauss
Nachmittags z Uhr zu erscheinen , um wegen
der Auszahlung eine genaue Bestimmung zu
machen.

- z In Spedkrung von Güter nach Je-
verlandrc . als wozu mein Haus besonder « zur

Fuhr VersendunZvortheiLhast gelegen ist , ha¬
be ich mich dasigen freunden bestens empfeh.
len , und reelste und die promteste Spedirung

versichern wollen . Bremen d. sAug . 1806.

Christ . Wilh . Armbster.

s/1 Wann annoch verschiedene Debitoren

seit Jahren in meinen Handlungsbüchern re-

siiren und keine Zahlung verfüget haben ; so
werden selbige hiedurch erinnert , ikmerhalb , 4

Tagen Zahlung zu leisten ; widrigenfalls die

Mückstände genchkl . eingefodertwerden sollen.
Jever d . 28 August 1806.

Johann Hinrich Stezemann.

» Z Hiedurch zeige ich meinen Gönnern
und Freunden ergebenst an , daß ich jetzt das

Valische Haus , neben der Wohnung meines
Onkels des Herrn I . H . Stegemann bezo-
gen Habs , wo ich meine Handlung mit de «, schon
angezeigten Waaren fortsetze . Außerdem ha¬
be ich jetzt noch verschiedene Waaren unmit¬
telbar aus England erhalten , als Thicksets,
Velverets , und Belveceens , oder alle Sor¬
ten von Manschest « ; auch weiße , rothe und

karmosien Krön - Baye , Thamis , Chalons,
Lastings , Amens , Kalmu '

ck und Koating , wel¬

che ich zu den billigsten Preise « anbiete . Mein

Vorrath davon ist so bedeutend , daß ich sie zum
Theil selbst an die Herrn Kanfleute Stückwei¬

se, und zwar zu demselben Preise , wozu st«
dieselben aus entferntern Gegenden ziehe »,
liefern kann , so daß sie doch wenigstens der Un¬

kosten , die dut >ch den Transsport erzeugt wer¬
de », überhobe » sind . H . I . Stegemann.

2S Fuhrmann G . GerdeS jun . hat eine
im guten Stande befindende JelleoderCha-
luppe , 6 bis 9 Tonnen groß , zu verkaufen.

v 7 Ich warne hiedurch jedem , meinen

Sohn erster « Ehe , Johann Nanuen , auf mei¬

nem Nahmen nichts zu borgen , im Gegen-

fall ich für die Bezahlung nicht hafte.
Hemhausen in Waddewarder Kirchspiel.

Nanne Janssen.
28 Rl . 8 §>o sind sogleichziusträgig zu be¬

legen , und gibt der RegierungSpedell Popken
davon weitere Nachricht.

29 Ein Freund hak um Michael ») d . I.

80s bi « Ivc >o rl . gegen ge -nügige Sicher¬

heit zinölich zu belegen . Das Weitere kan«

man Hey den Regier . Pedellen Popken in

Jever erfahren.
Geburtsanzeige.

Am 2 5 v . M . wurde , meine Frau von
einen Mädchen glücklich entbunden . Jever
d . L9 A « g . ! 8o6 . G « Fried . » . Lindern.



Beylage
zu No. zz.

Notisicakiones.
1 Es soll des Memo Jansseir Lübben Kinder kleines Haus , so jetzo von

den Schmiedemeister Ricklef Ianfsen bewohnet wird , auf May 1807.
anzutreten , auf einige Jahre wiederum verhenret werden . Liebha¬
ber können sich am Freytage , als den zten September des Nachmit¬
tags um 2 Uhr in des Minß Minßen Behausung auf den Wiarder Al¬
ten Deich einfinden und öffentlich meistbietend die Heurung treffen.

2 Einige Hunderte Reichsthaler hat der Schreiber Suhren in Jever schon
längst in Commißion , auf ganz sichere Hypothek , jinslich, gegen bil¬
lige Zinsen , zu belegen . Der benöthigte Theil wende sich förder-
samst bey obengemeldeten , er verspricht wegen seiner Commißions Ge¬
bühr ganz billig zu sein.
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WWÄ

P m u^

-r '
.*. li

^ »^. . . . >
-'iiÄ-sr*? .-rinWWks
' - ' .

'j ^ r«»rji; ZGrÄU '
^ <


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

